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Vor wort
Lie be Kol le gin nen, lie be Kol le gen,
lie be Le se rin nen und Le ser!

Mit den Fort bil dun gen für 2008 möch ten wir Ih nen auch in die sem Jahr ein
An ge bot ma chen, das Ih nen hel fen kann, die Ar beit in den Kin der ta ges stät-
ten wei ter zu ent wi ckeln. Wir alle spü ren, dass die Ver än de run gen im Kin-
der ta ges stät ten be reich so um fas send sind, wie nie zu vor. Da bei spie len
po li ti sche Bil dungs pro gram me und wis sen schaft li che Er kennt nis se ge nau-
so eine Rol le wie die täg lich an ge zeig ten Be dar fe der Kin der und Fa mi lien
vor Ort.
  In den Kin der ta ges stät ten muss die ser Ba lan ce akt täg lich neu ge stal tet
wer den.
  Um die sen He raus for de run gen in der Zu kunft ge recht wer den zu kön-
nen, müs sen be ste hen de Kon zep tio nen und das päd ago gi sche Han deln
über dacht wer den.

 In gu ter Tra di ti on ha ben wir das Fort bil dungs an ge bot ge mein sam mit
dem Kin der ta ges stät ten re fe rat des Kir chen krei ses An Nahe und Glan ent-
wi ckelt, was durch die stun den wei se Mit ar beit von Frau Börn ke-Zisch ke in
un se rem Re fe rat ein fa cher ist.

 Au ßer dem ha ben wir ne ben den ge mein sa men Fort bil dun gen auch die
spe zi fi schen An ge bo te des je wei li gen Re fe ra tes auf ge nom men, um Ih nen
in halt lich und ter min lich mehr Aus wahl mög lich kei ten zur Ver fü gung zu
stel len.

 Bei ei nem oft en gen Zeit rah men gilt es, die Ar beit mit Be son nen heit
und po si ti vem Blick zu ge stal ten. Nur so kön nen trag fä hi ge Lö sun gen zum
Woh le der Kin der und Fa mi lien ge fun den wer den.
Wir  grü  ßen  Sie  herz  lich  mit  ei  nem Wort  aus  dem Pau lus  brief  und wün-
schen Ih nen Kraft und Be son nen heit, die ans te hen den Auf ga ben zu meis-
tern.

Gott hat uns nicht ge ge ben den Geist der Furcht,
son dern der Kraft und der Lie be und der Be son nen heit

(2. Ti mot heus 1,7)

Sa bi ne Dal hei mer-May er, Fach be ra te rin
Chris tia ne Börn ke-Zisch ke, Fach be ra te rin
Wolf gang Pol ler, Syn odal be auf trag ter
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Hin wei se für die An mel dung
• Es kön nen meh re re Er zie he rIn nen aus ei ner Ein rich tung an den

Ver an stal tun gen teil neh men.
• Auch Er zie he rIn nen im Er zie hungs ur laub sind herz lich

will kom men.
• Für die Teil nah me ist die Rei hen fol ge der An mel dung

aus schlag ge bend.
• Die Ver an stal tun gen kön nen ge gen ei nen ge rin gen Mehr be trag

auch von Er zie he rIn nen be sucht wer den, die nicht im Ev.
Kir chen kreis be schäf tigt sind bzw. dem Kin der gar ten re fe rat
an ge schlos sen sind. Der Be trag steht je weils in Klam mern.

• Die An mel dung ist zu rich ten an das:
Kin der gar ten re fe rat
im Ev. Kir chen kreis Bir ken feld
Voll mers bach stra ße 22
55743 Idar-Ober stein

• Die An mel dung er folgt schrift lich durch die Teil neh me rIn nen und
ist ver pflich tend. Bit te die Hin wei se auf der An mel de be stä ti gung
be ach ten. Bei kurz fris ti gen Ab sa gen (ab ei nem Tag vor der
Ver an stal tung) muss der Teil nah me bei trag ge zahlt wer den.

• Über wei sung des Teilnahmebeitrags bit te nach der Ver an stal tung
un ter An ga be der Num mer, Ti tel und Name an (wenn kein an de rer
Hin weis auf der Teil nah me be stä ti gung ver merkt ist):
Ev. Kir chen kreis Bir ken feld
Kon to Nr. 301 906 bei der Kreis spar kas se
Idar-Ober stein (BLZ 562 500 30)
Ver wen dungs zweck: Fort bil dung für Er zie he rIn nen im Kir chen kreis
Bir ken feld

• Bei Ver an stal tun gen mit der Kenn zeich nung FeBE han delt es sich
um sol che, die als Fort bil dun gen in den ers ten Be rufs jah ren
aner kannt sind.

• Für ei ni ge Fort bil dun gen ist beim Mi nis te ri um für Bil dung, Frau en
und Ju gend Rhein land-Pfalz die An er ken nung im Rah men des
Lan des pro gramms be an tragt  da rü ber so wie über die end gül ti ge
Höhe des Teil nah me bei trags wer den Sie bei Ih rer Zu sa ge
in for miert.
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Lei te rIn nen kon fe ren zen
für alle Lei te rIn nen aus evan ge li schen Ein rich tun gen des Ev. Kir chen-
krei ses Bir ken feld und der Kin der gär ten Baum hol der und Ber schwei ler

Ter mi ne fin den alle 4 bis 6 Wo chen statt und wer den mit den Lei te rin nen
ab ge spro chen.

Ein la dung er folgt durch das Kin der gar ten re fe rat.

Lei te rIn nen kon fe ren zen in den Kir chen krei ses Sim mern-Trar bach und
Trier fin den eben so alle 4 bis 6 Wo chen statt.

Ein la dun gen er fol gen durch die Fach be ra te rin und die Syn odal be auf trag-
ten.

A1 Ar beits kreis Frau en ler nen von und mit
Frau en zum The ma se xu el le Ge walt

Ein Ar beits kreis für päd ago gi sche Fach frau en, die sich schon durch Fort bil-
dung mit dem The ma Se xu el le Ge walt  aus ein an der ge setzt ha ben. In die-
sem Ar beits kreis, der zwei mal im Jahr statt fin den soll, wer den ne ben der
Mög lich keit der kol le gia len Be ra tung auch Über le gun gen und In for ma tio-
nen zur Prä ven ti on von se xu el ler Ge walt im Mit tel punkt ste hen.

Ter min und Zeit wer den durch Ein la dung be kannt ge ge ben, bei In te r es se
Vor an mel dung im Kin der gar ten re fe rat.

Ort: Not ruf Idar-Ober stein
Lei tung: Barr ba ra Zscher nack (Not ruf mit ar bei te rin)

Sa bi ne Dal hei mer-May er
Ta gungs ge bühr: 5,00  pro Nach mit tag
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A2 Ar beits kreis für Haus wirt schafts kräf te in
selbst ko chen den Ein rich tun gen

Ein Ar beits kreis für Haus wirt schafts kräf te, die in
Kin der ta ges ein rich tun gen ko chen.

In die sem Ar beits kreis, der 2 bis 3mal im Jahr statt fin det, geht es ne ben dem
Aus tausch be währ ter Re zep te, auch um Ge set zes vor schrif ten und de ren
Um set zung in die Pra xis.

Ter min: Mon tag, 14. April
Ort und wei te re Ter mi ne wer den ab ge spro chen.
Lei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er
Ein la dun gen er fol gen durch das Kin der gar ten re fe rat.

A 3 Ar beits kreis Lust auf Spra che  für
Sprach för der kräf te in Kin der ta ges stät ten

Ge för dert durch das Land Rhein land-Pfalz im Rah men des Lan des pro-
gramms Zu kunfts chan ce Kin der - Bil dung von An fang an  sind in vie len
Kin der ta ges ein rich tun gen Sprach för der kräf te ein ge setzt, die er leb nis- und
hand lungs orien tiert mit Kin dern Sprach för de rung durch füh ren sol len.

• Ge gen sei ti ger Aus tausch
• Mög li cher Ein satz ge eig ne ter Me tho den und Ma te ria lien

ste hen in die sem Ar beits kreis im Mit tel punkt.

Ter min 
Zeit   wer den mit der Ein la dung be kannt ge ge ben
Ort 

Lei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke (Fach be ra te rin)
Elke Gehm (Sprach för der kraft, Zu satz kraft für
in ter kul tu rel le Päd ago gik)
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A 4 Ar beits kreis Netz werk Of fe ne Ar beit
Kol le gIn nen, die of fe ne Ar beits for men im All tag rea li sie ren, ma chen fast
alle gute Er fah run gen, er hal ten po si ti ve Rück mel dun gen von Kin dern, El-
tern und Trä gern. Oft fehlt aber der Kon takt zu an de ren Teams, die ähn li che
Fra ge stel lun gen ha ben in den Öff nungs pro zes sen. Dazu kom men Aus ein-
an der-set zun gen mit kri ti schen Fra gen. Der Recht fer ti gungs druck ver hin-
dert die in halt li che Ar beit.
In die sem Netz werk geht es um Aus tausch und Be ar bei ten von ver schie de-
nen The men, die im Zu sam men hang mit der of fe nen Ar beit dis ku tiert wer-
den.

Ter mi ne: Don ners tag, 13. März
Don ners tag, 30. Ok to ber

Zeit: je weils 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: wird je weils fest ge legt
Lei tung: Re gi na Braun (Er zie he rin und Fort bild ne rin)

Sa bi ne Dal hei mer-May er
Ta gungs ge bühr: 20,00  pro Tref fen

A 5 Ar beits ge mein schaft
In ter kul tu rel le Päd ago gik

FeBE
Eine At mo sphä re der Auf ge schlos sen heit und des In ter es ses an den ver-
schie de nen Men schen in der Kita wün schen wir uns alle. Wie ge lingt uns
das? Wel che Er fah run gen ma chen wir mit dem Zu sam men le ben? Wel che
Kom pe ten zen brau chen wir?

Was tun wir da für, dass Kin dern in un se ren Ein rich tun gen er mög licht
wird,

• ei nen of fe nen und neu gie ri gen Um gang mit Kin dern
un ter schied li cher Kul tu ren, Re li gio nen und Spra chen zu pfle gen,

• Un ter schie de wahr zu neh men und die se als Be stand teil der ei nen
Welt zu se hen,
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• sich ih rer Her kunft oder der Her kunft ih rer Fa mi lie be wusst zu
wer den,

• ihr kul tu rel les und re li giö ses Be wusst sein zu ent wi ckeln,
• ein In ter es se an Kul tu ren und Spra chen zu ent fal ten,
• Kom pe ten zen der Mehr spra chig keit zu er hal ten und ein zu brin gen,
• im so zia len Um gang mit ein an der die deut sche Spra che zu er ler nen

und da rin För de rung zu er fah ren? (s. Bil dungs- und
Er zie hungs emp feh lun gen)

Die The men schwer punk te in der AG wer den ge mein sam ver ein bart und
zum Teil mit Un ter stüt zung von Re fe ren ten be ar bei tet (Ho no rar kos ten
wer den um ge legt). Auch der Aus tausch über Pra xis er fah run gen ist ein
wich ti ges Ele ment in der Grup pe. Zur AG ge hö ren Mit ar bei ter und Mit ar-
bei te rin nen aus Ki tas ver schie dens ter Trä ger in der Re gi on Nahe und Huns-
rück.

1. Ter min: Diens tag, 26. Fe bru ar 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Ort: wech selnd im Raum Kirn / Bad Kreuz nach, nä he re

An ga ben er hal ten Sie mit der Ein la dung
Teil nah me ge bühr: Be tei li gung an Re fe ren ten- und Ma te ri al kos ten, je

nach Be darf
Zer ti fi zie rung: Pflicht mo dul 02, The men mo dul 10, ggf. The men-

mo dul 02 , 08,...
Or ga ni sa tions team:
Chris tia ne Börn ke-Zisch ke, Fach be ra te rin, und Sieg fried Pick, Aus län der-
pfar rer, vom Kir chen kreis An Nahe und Glan; Ma nue la Sche chi, Fach be ra-
te rin vom Diö ze san ca ri tas ver band; Elke Hie mer, Fach be ra te rin für kom mu-
na le Ki tas

1 Ko ope ra ti on  Kom mu ni ka ti on 
Ko or di na ti on braucht pro fes sio nel le

Ge sprä che
Aus den ak tu el len He raus for de run gen an Mit ar bei te rIn nen und Lei te rIn-
nen von Kin der ta ges ein rich tun gen er ge ben sich dif fe ren zier te An for de run-
gen an die ei ge ne kom mu ni ka ti ve Kom pe tenz. Ge sprä che sind ein nicht
un er heb li cher Teil der pro fes sio nel len Ar beit:
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• im Team
• mit Trä gern
• mit El tern
• mit Grund schu len
•

Je nach An lass und Ko ope ra tions part ner er gibt sich un ter schied li cher Ge-
sprächs be darf, der ver schie de ne Ge sprächs for men braucht:

• Das Team ge spräch
• Die Mo de ra ti on von Sit zun gen
• Die Über zeu gungs re de  / Ar gu men ta ti on
• Das Kri tik- oder Kon flikt ge spräch

An hand re flek tier ter Pra xis-Si tua tio nen wer den wir im Se mi nar die ver-
schie de nen Ge sprächs for men ken nen ler nen, aus pro bie ren und pla nen, wie
Sie sie an Ih rem Ar beits platz kon kret ge stal ten kön nen.

Ter min: Mon tag, 11. Fe bru ar, und Diens tag, 12. Fe bru ar 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Bad Kreuz nach
Re fe rent: Ingo Bensch-Ven ner (Di akon, Su per vi sor, Trai ner

Neu Sicht Per so nal- und Or ga ni sa tions ent wick lung)
Teil nah me ge bühr: 62,00  für ev. Ki tas / 72,00  für an de re
Teil neh mer zahl: 12 bis max. 16 Per so nen
Zer ti fi zie rung: in Ver bin dung mit ei nem Fort bil dungs tag zum

Thema Ko ope ra ti on Kita und Grund schu le Pflicht-
mo dul 05

2 Hy gie ne bel eh rung
The men:
1.  HACCP leicht ge macht
2.  Rei ni gung und Des in fek ti on  Grund la gen der Be triebs hy gie ne

Zu 1.: Es wird er läu tert, wo her das HACCP  Kon zept stammt und wo für es
heu te steht.
Alle Unter neh men, die mit Le bens mit teln um ge hen, ha ben eine be son de re
Sorg falts pflicht. Die se Ga ran ten stel lung ver pflich tet sie, al les zu un ter neh-
men, dass die von ih nen ab ge ge be nen Le bens mit tel si cher und rich tig ge-
kenn zeich net sind. Noch bis in die neun zi ger Jah re war die End pro-
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dukt kon trol le durch Stich pro ben das zeit ge mä ße Mit tel, um Le bens mit tel-
si cher heit zu ge währ leis ten. Die End pro dukt kon trol le bie tet nur eine ge rin-
ge Si cher heit, weil Le bens mit tel an ders als an de re Stof fe sel ten ho mo gen
sind. Ein Fisch oder ein Ap fel ist eben nicht wie der an de re.
In der Le bens mit tel in du strie wur de da her schon früh mit der Ein rich tung
von Qua li täts si che rungs sys te men be gon nen und zu Qua li täts ma na ge-
ments ys te men wei ter ent wi ckelt.
In klei nen und mit tel stän di schen Un ter neh men ist das HACCP-Kon zept
noch nicht in dem Maße um ge setzt, wie es für die Le bens mit tel si cher heit
wün schens wert wäre. Als Grund wird oft an ge führt, dass das
HACCP-Kon zept für klei ne Be trie be mit ei nem un ver hält nis mä ßig gro ßen
Do ku men ta tions auf wand ver bun den ist. Es soll hier ge zeigt wer den, dass
mit we nig Zeit auf wand die Do ku men ta ti on zu leis ten ist.

Zu 2.: Ziel der Hy gie ne maß nah men in der Ge mein schafts ver pfle gung ist
die Her stel lung und Aus ga be von Spei sen, die nicht nur qua li ta tiv hoch-
wer tig, son dern auch ge sund heit lich un be denk lich sind. Zur Ko or di nie-
rung der für die Kü chen hy gie ne er for der li chen Maß nah men und zur
Si che rung ei nes ho hen Hy gie ne ni veaus soll te ein Rei ni gungs kon zept alle
Ab läu fe ko or di nie ren und die Ba sis hy gie ne für die Gute - Kü chen pra xis
si chern.
Un ter an de rem wer den fol gen de Schwer punk te be han delt:

• Schmutz  was ist das ei gent lich?
• Des in fek ti on  Kampf den Kei men
• Die rich ti gen Mit tel im rich ti gen Ein satz

Ein Rei ni gungs kon zept muss im mer für den je wei li gen Be trieb maß ge-
schnei dert sein. Die Schu lung en det mit dem Aus fül len ei nes Test bo gens
der Teil neh mer. (Auf tau chen de Fra gen wer den von der Re fe ren tin ger ne
be ant wor tet.)

Ter min: Mitt woch, 13. Fe bru ar 2008
Zeit: 14.30 bis 17.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus, Na he weinstr. 142,

55450 Lan gen lons heim
Re fe ren tin: Dr. Ka ro la Ma che mer-Zer wes
Kurs be glei tung: Sa bi ne Gumbs hei mer
Teil nah me ge bühr: 3,00 
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3 Su per vi sions grup pe für Lei te rIn nen
Zeit zur Re fle xi on der Lei tungs rol le

Die ses An ge bot rich tet sich an Lei te rIn nen von Kin der ta ges ein rich tun gen,
die In ter es se da ran ha ben, in ei ner fes ten Grup pe  au ßer halb des ei ge nen
Teams  und mit ei nem ex ter nen Su per vi sor re gel mä ßig ak tu el le An lie gen
und Fra gen aus dem Lei tungs ge schäft  ver tieft zu re flek tie ren. Was be ar-
bei tet wird, ent schei det je weils die Grup pe.
Mög li che Schwer punk te im Ver lauf der Grup pe kön nen sein:

• Mo ti ve, Zie le, Wer te und Rol le als Lei tung re flek tie ren und neue
Hand lungs spiel räu me er ar bei ten

• Situa tio nen im Team mit Ab stand an schau en und neue Wege
su chen

• kom ple xe Si tua tio nen  z. B. mit El tern, Mit ar bei te rIn nen,
Trä ger gre mien ...  ver ste hen

• Kon zep tio nel le Fra gen  im Kon text z. B. der
Bil dungs emp feh lun gen - be ra ten

Es ist ge plant, be wusst in die ser Grup pe auch die ei ge nen Be ob ach tungs-
und Be ra tungs kom pe ten zen der teil neh men den Lei te rIn nen zu nut zen und
wei ter zu ent wi ckeln. Start ist ein kos ten lo ses Vor ge spräch zum ge gen sei ti-
gen Ken nen ler nen und zur Ent schei dungs fin dung für eine Teil nah me. Da-
nach fin den 6 Nach mit ta ge im mo nat li chen Rhyth mus statt. Wei te re
In for ma tio nen zu Su per vi si on und Su per vi sor fin den Sie un ter www.neu-
sicht.de

Vor ge spräch: Don ners tag, 21. Febr. 2008, 15.00  17.00 Uhr
Grup pen ter mi ne: Don ners tag, 03. April 2008, 15.00  17.00 Uhr

Don ners tag, 24.April 2008, 15.00  17.00 Uhr
Mitt woch, 11.Juni 2008, 15.00  17.00 Uhr
Don ners tag, 21. Aug. 2008, 15.00  17.00 Uhr
Diens tag, 16. Sept. 2008, 15.00  17.00 Uhr
Don ners tag, 30. Okt. 2008, 15.00  17.00 Uhr

Ort: Bad Kreuz nach
Re fe rent: Ingo Bensch-Ven ner (Di akon, Su per vi sor, Trai ner,

Neu Sicht Per so nal- und Or ga ni sa tions ent wick lung)
Teil nah me ge bühr: 238,00  incl. MWSt.
Teil neh mer zahl: 5  12 Lei te rIn nen

Teil nah me ge bühr än dert sich evtl. noch
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4 Büro- und Zeit ma na ge ment für Lei te rin nen
von evan ge li schen Ki tas

Frau en er le ben Zeit oft als fremd be stimm tes Ele ment, sei es im Be ruf, in der
Fa mi lie oder bei Ver ein bar keit von bei dem. Sie er le ben die all täg li che
Schwie rig keit, al les un ter ei nen Hut zu be kom men und gleich zei tig bei
Kräf ten zu blei ben. Ge ra de für Lei te rin nen von Ki tas kommt oft auch noch
die par al le le Ver ant wor tung als Grup pen lei tung hin zu und die Er fah rung
von per ma nen ten Stö run gen .

Ziel des Se mi nars ist es, den Um gang mit der Zeit zu über den ken und ver-
schie de ne Ar beits tech ni ken und Me tho den zu ler nen, die eine bes se re Or-
ga ni sa ti on für sich selbst und mit dem be ruf li chen Um feld er mög li chen.

In hal te:
• Selbst ana ly se zur Zeit pla nung
• Prin zi pien der rea lis ti schen Zeit pla nung
• Ar beits ver hal ten neu struk tu rie ren
• Ef fek ti ve Or ga ni sa ti on
• Prio ri tä ten set zen
• Ra tio na le Ar beits me tho den
• Selbst be stimm te Zeit qua li tät

Ter min: Mon tag, 25. Fe bru ar 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Bad Kreuz nach
Re fe ren tin: Gi se la Abts, Er wach se nen bild ne rin und

Or ga ni sa tions ma na ge rin
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 75,00 
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5 Mu sik soll uns be we gen!
FeBE

Ein fa che Tän ze, Be we gungs lie der und rhyth mi sche Spie le
für 4  6Jäh ri ge

Mu sik be glei tet un se re Kin der auf Schritt und Tritt  aber meist aus der
Kon ser ve. Sel ber tan zen, sel ber sin gen, sel ber mu si zie ren, das ist eher sel ten
ge wor den.
Umso wich ti ger ist es, dem Mu si zie ren schon in den Kin der ta ges stät ten viel
Raum zu ge ben.
Mit ein fa chen Tän zen und Be we gungs lie dern, im Um gang mit Rhyth mus-
in stru men ten und mit Hil fe der so ge nann ten Rhyth mus spra che  kön nen
wir er rei chen, dass Kin der mit Leib und See le da bei sind, dass sie mit Stim-
me, Hän den und Fü ßen er le ben und be grei fen, wie viel Freu de Mu sik ma-
chen kann.

Ter min: Don ners tag, 28. Fe bru ar 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Bad So bern heim
Re fe ren tin: Cor ne lia Mö ckel (Chor lei te rin)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 8,00  für ev. Ki tas / 12,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 06

6 Ko ope ra ti on, Kom mu ni ka ti on,
Ko or di na ti on auf Grund la ge der

Be zie hungs kom pe tenz
Kin der von heu te ha ben ei nen An spruch an die Welt; mit gro ßer Selbst ver-
ständ lich keit er war ten sie, ernst ge nom men zu wer den  dies im Ge gen satz
zu Kin dern von vor 40/50 Jah ren.
El tern ha ben sich zu ganz an de ren Ko or di na tions part nern ent wi ckelt,
manch mal sehr ich-be zo gen, an spruchs voll. Päd ago gIn nen fällt es oft
schwer, da mit um zu ge hen. Die Zu sam men ar beit mit der Schu le als nächs te
Bil dungs ins tanz muss ge lebt und sinn voll ge stal tet wer den. Wel che Wert-
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vor stel lun gen sind für das Ver ste hen und Han deln der Er wach se nen Vor-
aus set zung?

Wel che Kom pe ten zen soll ten die Päd ago gIn nen ent wi ckeln?
• Die Kom pe tenz, Be zie hun gen mit Kin dern ein zu ge hen, ih nen zu

hel fen, ih rer seits Be zie hun gen auf zu neh men und zu ge stal ten.
• die Kom pe tenz, ei nen wich ti gen Platz im Le ben der Kin der

ein zu neh men.
• die Kom pe tenz, mit El tern und Grund schu le Be zie hun gen zu

ge stal ten.
• die Kom pe tenz, zu zu las sen, dass die Wirk lich keit des Le bens nicht

im mer über ein stimmt mit den ei ge nen päd ago gi schen An sprü chen.

Ter min: Mon tag, 10. März, bis Mitt woch, 12. März 2008
Zeit: je weils von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus Fisch bach, Haupt stra ße, 55743

Fisch bach
Re fe ren tin: Re gi na Braun (Er zie he rin, Fort bild ne rin)
Re fe rent: Prof. Dr. Franz Knapp (Di plom-Psy cho lo ge,

Psy cho the ra peut, Hyp no the ra peut)
Kurs be glei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er
Teil nah me ge bühr: 42,00  für ev. Ki tas / 55,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: Pflicht mo dul 05

7 Be zie hungs vol le Pfle ge
Säug lin ge und Klein kin der sind ei gen stän di ge Per sön lich kei ten von An-
fang an und ver die nen den Re spekt und die Acht sam keit der er wach se nen
Be zugs per so nen. Be son ders in den Pfle ge si tua tio nen wie Wi ckeln, Kör per-
pfle ge, An zie hen, Füt tern und Schla fen be darf es des ein fühl sa men Ver hal-
tens der Fach kräf te im Krip pen be reich, um an ge mes sen auf die Sig na le des
Kin des zu rea gie ren. Die Schu lung der Wahr neh mung und auf merk sa me
Be ob ach tung ist die Grund la ge für den re spekt vol len Um gang mit den Kin-
dern.

In hal te:
• Hin ter grund in for ma ti on zum Be griff Be zie hungs vol le oder

acht sa me Pfle ge , als Aus druck ei ner Phi lo so phie und
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päd ago gi schen Grund hal tung der un ga ri schen Kin der ärz tin Emmi
Pik ler

• Schu lung der Wahr neh mung, um die Selbst wirk sam keit und
Selbst tä tig keit des Kin des zu un ter stüt zen

• Un ge teil te Auf merk sam keit   was ist das und wie kann ich dies
im All tag her stel len?

• Die un ter schied li chen Stu fen des Wei nens  ei nes Säug lings
er ken nen, den Be dürf nis sen zu ord nen und an ge mes sen da rauf
rea gie ren

• Die Schaf fung der vor be rei ten den Um ge bung bei der Pfle ge
(Wi ckeln, Kör per pfle ge, Mahl zei ten, Schla fen)

• Wie muss ich den Säug ling hal ten, auf neh men und wi ckeln
( Hand ling )?

• Wie sieht es aus mit den Hy gie ne vor schrif ten?
• Ein Kind ist krank  wor an er ken ne ich das und was muss ich

be ach ten?

Me tho den:
Ein stiegs re fe rat zur Er ar bei tung des theo re ti schen Hin ter grund wis sens
und Be ant wor tung der Fra gen. Die In hal te wer den durch Im puls re fe ra te, in
Klein grup pen ar beit, im Rol len spiel und an hand von Vi deo se quen zen er ar-
bei tet.
Be sich ti gung der Ein rich tung vor Ort und prak ti sche Hin wei se zur Raum-
ge stal tung.

Ter min: Frei tag, 4. April 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Städ ti sche Kin der krip pe Tan nen weg, In gel heim
Re fe ren tin nen: Sil via Diet rich, Er zie he rin und Lei te rin der Kin der-

krip pe Tan nen weg und Pe tra Som mer, Kin der kran-
ken schwes ter und Mit ar bei te rin der Kin der krip pe
Tan nen weg

Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 20,00  für ev. Ki tas / 27,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: Wahl mo dul 03
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8 Von der Do ku men ta ti on zum Bil dungs buch
In den neu en Bil dungs plä nen für Ki tas wird von päd ago gi schen Fach kräf-
ten er war tet, dass sie Ent wick lung, Lern ver hal ten und Fort schrit te der Kin-
der auf ih rem Bil dungs weg be ob ach ten und do ku men tie ren. Die GEW hat
in Wei ter ent wick lung des Kon zep tes der Bil dungs- und Lern ge schich ten
(ein Pro jekt des Deut schen Ju gend in sti tu tes, DJI) eine Me tho de ent wi ckelt, mit
der Bil dungs pro zes se von Kin dern in Ta ges ein rich tun gen be ob ach tet und
do ku men tiert wer den kön nen. Wich tig da bei ist die di alo gi sche Re fle xi on
mit den Kin dern. Wäh rend an de re Ver fah ren stark auf die Be ob ach tung der
Kin der durch die Er zie he rin set zen, will das Bil dungs buch  Kin der sys te-
ma tisch in die Ent ste hung ih res Port fo li os ein be zie hen.
Der Re fe rent ist Mit ent wick ler der Idee des Bil dungs bu ches  und stellt die
Grund zü ge vor.

• Er fah run gen bei der Ent wick lung des Bil dungs bu ches ,
• Blick der Be ob ach tung und Wahr neh mung,
• Aus wir kun gen auf die Ar beit von Er zie he rin nen und Er zie hern
• Mög lich kei ten, aber auch Stol pers tei ne der Do ku men ta ti on
• Ent wick lung von Kri te rien für gute  Do ku men ta tio nen für Kin der

und El tern
• Er ar bei tung prak ti scher Bei spie le für Wand- und

Bil dungs do ku men ta tio nen.

An hand von Vi deo bei spie len wird das Ler nen von Kin dern be ob ach tet; das
Do ku men tie ren von Lern ge schich ten mit tels Be ob ach tungs bo gen und wei-
te rer Ma te ria lien aus dem Pro jekt des DJI dar ge stellt und von den Teil neh-
me rIn nen selbst er probt.
Da bei wird ein be son de rer Au gen merk auf die Ein be zie hung (di alog orien-
tier ter An satz) der Kin der und der El tern bei der Um set zung des Bil dungs-
buch-Ge dan kens ge legt. Es wer den pra xi ser prob te Bei spie le aus
Deutsch land, Schwe den und Dä ne mark aus führ lich dar ge stellt und nach
ih rer Qua li tät als Bil dungs do ku ment hin ter fragt.

Ter min: Mon tag, 7. April, und Diens tag, 8. April 2008
Zeit: je weils 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus Fisch bach, Haupt stra ße,

55743 Fisch bach
Re fe rent: Tors ten Krey-Ger ve (Fort bild ner und
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Mul ti pli ka tor für das Pro jekt Bil dungs- und
Lern ge schich ten bei Deut schen Ju gend-
in sti tut, DJI, lang jäh ri ger Kita-Lei ter in
Ham burg und Mel le)

Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 20,00  für ev. Ki tas / 30,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: Pflicht mo dul 01

9 Kin der brau chen Wer te
FeBE

Für die Kin der sind Wer te wich tig, um sich in der Welt mit der Fül le von
Ein drü cken und Er fah run gen zu recht zu fin den, um sie so in ei nen Ord-
nungs-Zu sam men hang zu brin gen.
Die Su che der Kin der nach dem Sinn des Le bens lässt  sich nur mit  ei  ner
Wer te fin dung be ant wor ten. Da für brau chen sie die Orien tie rung durch die
Er wach se nen und die an de ren Kin der, und dies in ver läss li chen Be zie hun-
gen. Kin der möch ten ernst ge nom men wer den mit ih ren Fra gen und in ih-
rem Han deln.

The men der Fort bil dung:
• Das Kind in sei ner Welt  Fa mi lie, Kul tur, Re li gi on
• Das Kind in der Kin der ge mein schaft  Kin der gar ten, Struk tur,

Ri tua le
• Das Kind als For scher  ei ge ne Wer te in der um ge ben den Welt

fin den

Kin der brau chen Wur zeln und Flü gel  Wur zeln, um zu wis sen, wo sie her-
kom men, und Flü gel, um die Welt zu er kun den.

Ter min: Diens tag, 6. Mai, und Mitt woch, 7. Mai 2008
Zeit: je weils von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus Fisch bach, Haupt stra ße,

55743 Fisch bach
Re fe ren tin: Re gi na Braun (Er zie he rin, Fort bild ne rin)
Re fe rent: Prof. Dr. Franz Knapp (Di plom-Psy cho lo ge,

Psy cho the ra peut, Hyp no the ra peut)
Kurs be glei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er
Teil nah me ge bühr: 60,00  für ev. Ki tas / 69,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 09
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10 Lern me tho di sche Kom pe tenz  Ler nen in
Pro jek ten

Kin dern ler nen je den Tag und jede Stun de  ein fach so. Aber wie er fah ren
sie, WIE man lernt?
Wel che Mög lich kei ten ha ben sie in un se rem Kin der gar ten all tag?
Pro jekt ar beit ist eine Mög lich keit, wo das ent de cken de und for schen de Ler-
nen des Kin des be stimmt wer den kann. Pro jek te sind Le bens ar ran ge ments
für spon ta ne Ideen der Kin der.

In hal te der Fort bil dung:
• Pro jek te  wie ent ste hen sie? The men?
• Pro jek te und ihre Durch füh rung
• Pro jek te zum Er werb der lern me tho di schen Kom pe tenz durch

Do ku men ta ti on und Prä sen ta ti on
• Pro jek te als Parti zi pa tions mo dell

Durch das Selbst-er fah ren ei nes klei nen For schungs pro jek tes im na hen Um-
feld wol len wir un ser Wis sen er leb bar ma chen.

Ter min: Don ners tag, 8. Mai, und Frei tag, 9. Mai 2008
Zeit: je weils von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus Fisch bach, Haupt stra ße,

55743 Fisch bach
Re fe ren tin: Re gi na Braun (Er zie he rin, Fort bild ne rin)
Kurs be glei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er (Fach be ra te rin)
Teil nah me ge bühr: 22,00  für ev. Ki tas / 29,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: Pflicht mo dul 04

11 Fort bil dungs rei he zur Qua li fi ka ti on für die
Ar beit mit Kin dern un ter drei Jah ren

4 Tei le (ins ge samt 8 Tage)
Die Art der Er fah run gen mit Be zie hun gen und der Welt ist bei Kin dern im
Al ter von 0 bis 3 Jah ren be son ders prä gend. Sie wir ken sich be son ders auf
ihr Selbst kon zept und ihre Hal tung zum Le ben aus. Die Fort bil dungs rei he
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sen si bi li siert für die Wahr neh mung der in di vi du el len Per sön lich keit der
Kin der und ih rer Ent wick lungs- und Bil dungs chancen. Sie gibt An re gung
und Orien tie rung für die Pra xis der Ar beit mit den Kin dern und die Zu sam-
men ar beit mit ih ren El tern.

Teil 1: Den An fang ge stal ten.
• Die Ein ge wöh nung und ihre ent wick lungs psy cho lo gi schen

Hin ter grün de
• Klei ne Kin der  gro ße Kön ner: Un ser Bild vom Ler nen bei Kin dern

un ter drei Jah ren
• Nähe und Dis tanz  Er zie he rin nen schaf fen ein pro fes sio nel les

Be wusst sein da für
• Der ers te Ein druck prägt: Die ers ten Be geg nun gen von Fa mi lie und

Kita - Wei chen stel lung für eine ge lin gen de Er zie hungs part ner schaft
mit El tern

• Be ob ach tung und Do ku men ta ti on bei Kin dern un ter drei Jah ren

Teil 2: Ty pi sche Spiel- und Lern for men von Kin dern un ter drei Jah ren
und wie sie in der Kita un ter stützt wer den kön nen

• Be we gung  -  un ver zicht ba re Grund la ge von Lern- und
Bil dungs pro zes sen

• Kon se quen zen für die Raum ge stal tung
• Mit All tags din gen um ge hen, Funk tio nen von Ge gen stän den/

Werk zeu gen he raus fin den
• Er kun dungs- bzw. Übungs spie le und Sym bol spie le
• Kon se quen zen für das Ma te ri al an ge bot

Teil 3: Ge stal tung von Ge mein schaft und Be zie hun gen
• Die Be deu tung von Gleich alt ri gen-Be zie hun gen für Kin der un ter

drei Jah ren
• Die Be deu tung der er wei ter ten Al ters mi schung für jün ge re und

äl te re Kin der
• Ein Kli ma von Selbst-Tä tig keit, Parti zi pa ti on und Ver ant wor tung

schaf fen
• Die hun dert Spra chen  der Kin der un ter stüt zen
• Pla nungs über le gun gen für eine sinn vol le

Grup pen struk tur/Al ters mi schung
• Zu ge hö rig keit und Un ab hän gig keit: Wie viel Öff nung  ver tra gen

und brau chen Kin der un ter drei Jah ren in der Kita?



22

Teil 4: Den All tag ge stal ten
• Be zie hungs vol le Pfle ge er mög li chen, Selbst stän dig keit in der

Kör per pfle ge un ter stüt zen
• Mahl zei ten  In di vi du ali tät be rück sich ti gen und Kom mu ni ka ti on

er mög li chen
• Frei spiel und An ge bo te für Kin der al ler Al ters grup pen or ga ni sie ren
• Um gang mit Re geln und Kon flik ten al ters ent spre chend ge stal ten,

Kin der ein be zie hen
• Nicht al les für alle   ein durch gän gi ges päd ago gi sches Prin zip in

der er wei ter ten Al ters mi schung
• Kin der un ter drei Jah ren in der Kita  eine He raus for de rung und

Chan ce für das ge sam te Team

Ter mi ne: Teil 1: 15./16.Mai 2008
Teil 2: 04./05.Au gust 2008
Teil 3: 18./19. Sep tem ber 2008
Teil 4: 13./14. No vem ber 2008

Zeit: 9.00  16.30 Uhr
Ort: vor aus sicht lich Kirn oder Fisch bach
Re fe ren tin: Ulla Spa leck (lang jäh ri ge Kita-Lei te rin, Fach kraft für

Si tua tions an satz, Fort bild ne rin)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke oder Sa bi ne Dal hei mer-

May er
Teil nah me ge bühr: 170,00  für ev. Ki tas / 190,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: Für die Teil nah me wird am Schluss der Fort-

bil dungs rei he ein ei ge nes Zer ti fi kat aus ge hän digt.
Im Rah men des Lan des zer ti fi kats hef tes wer den die
Mo du le P 03, W 03, W 05, T13 aner kannt.

12 Klei ner Mann ganz groß! 
Da vid und Go li ath

FeBE

Jun gen und Mäd chen ge fällt  die Ge schich te von Da vid und Go li  ath.  Der
Klei ne ge winnt ge gen den Stär ke ren. Das ist im mer eine gute Ge schich te für
Kin der. Sie lässt hof fen, dass es ih nen auch ge lin gen kann, sich durch zu set-
zen und aner kannt zu wer den.
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Es ist aber auch eine Ge schich te, in der Ge walt an ge wen det wird. Und an
die ser Stel le tun sich die päd ago gi schen und re li gions päd ago gi schen Fra-
gen auf. Soll wirk lich mit den Kin dern im Kin der gar ten die se Ge schich te er-
zählt und be ar bei tet wer den? Wie ist das mit der Ge walt in die ser
Ge schich te? Wie ver hält sich Gott dazu?
Die sen und wei te ren Fra gen wer den wir nach ge hen und eine Po si tio nie-
rung ver su chen.

In ei ner ers ten Pha se der Fort bil dung wird die Ge schich te mit der Me tho de
des Bi blio dra mas er ar bei tet. In der zwei ten Pha se wer den wir uns dann mit
den päd ago gi schen und theo lo gi schen Fra ge stel lun gen be schäf ti gen.

Ter min: Diens tag, 20. Mai 2008
Zeit: 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: vor aus sicht lich Bad So bern heim
Re fe ren tin: Jo han na Witt mann, Theo lo gin, Su per vi so rin,

Psy chod ra ma- und Bi blio dra ma lei te rin
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 12,00 
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 08

13  Mu sik im Kin der gar ten
FeBE

Mu sik päd ago gi sche Fort bil dung für Er zie her/in nen mit den Schwer punk-
ten Sin gen in kind ge rech ter Ton la ge, Mu sik und Be we gung, Rhyth mik,
Atem und Stim me  an schau lich und pra xis nah.
Kin der sol len mit mög lichst vie len Sin nen für Mu sik sen si bi li siert wer den
und Freu de an Mu sik er fah ren.
Kin der zwi schen 4-6 Jah ren mu si ka lisch zu bil den, heißt vor al lem, ih nen
ein an spre chen des Vor bild zu sein und eine Um ge bung zu schaf fen, in der
sie viel fäl ti gen mu si ka li schen Rei zen aus ge setzt sind. Ge mein sa mes Sin gen
und Tan zen, Be we gungs spie le, Klatsch spie le so wie das Ex pe ri men tie ren
mit Klän gen und Ge räu schen sind An re gun gen, die Kin der be nö ti gen, um
ein ei ge nes mu si ka li sches Hand lungs re per toi re ent wi ckeln zu kön nen.
Mit vie len prak ti schen Bei spie len aus der ele men ta ren Mu sik er zie hung.
Jede(r) Teil neh mer(in) er hält zu Be ginn ein Skript mit den In hal ten des
Lehr gan ges.
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Ter min: Diens tag, 26. Au gust 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus, 55624 Rhau nen
Re fe ren tin: An drea Frings (Mu sik päd ago gin)
Kurs be glei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er
Teil nah me ge bühr: 8,00  für ev. Ki tas / 12,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 06

14 Mit Kohl dampf in die Kita 
Kin der ar mut als He raus for de rung für die

päd ago gi sche Pra xis
FeBE

Auf wach sen in Ar mut, das ist bit te re Rea li tät für vie le Kin der und ihre Fa-
mi lien in Deutsch land. Die schwie ri gen fa mi liä ren und öko no mi schen Le-
bens la gen be ein träch ti gen Kin der mehr di men sio nal in ma te riel ler, so zia ler,
ge sund heit li cher oder kul tu rel ler Hin sicht. Je frü her, um fang rei cher und
län ger ein Kind un ter Ar muts be din gun gen le ben muss, des to deut lich sind
sein All tag und sei ne Zu kunft schan cen ein ge schränkt.
Der Be such ei ner Kin der ta ges ein rich tung kann für be trof fe ne Kin der eine
Chan ce auf Wohl er ge hen sein und hel fen, Ar muts fol gen ab zu fe dern. Vor-
aus set zung für den schüt zen den Ein fluss der Kita ist der sen si ble Um gang
und die Wahr neh mung der Pro ble ma tik.
Schwer punk te des Se mi nars sind:

• Ein füh rung in den ak tu el len For schungs stand zu Kin der ar mut
(Um fang, Aus maß, Ur sa chen und Fol gen der Ar muts la gen)

• Wahr neh mung von Ar muts la gen bei Kin dern und ih ren Fa mi lien
• Mög lich kei ten päd ago gi scher In ter ven tio nen zur Stär kung

be trof fe ner Kin der und Fa mi lien
• Um gang mit pro ble ma ti schen Si tua tio nen (z. B. feh len des

Ess ens geld, ge rin ges El tern en ga ge ment, un zu rei chen de
Aus stat tung des Kin des)

• Ziel grup pe: Päd ago gi sche Fach kräf te in Kin der ta ges ein rich tun gen
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Ter min: Don ners tag, 28. Au gust 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Diet rich-Bon ho ef fer-Haus, Kur hausstr.6,

55543 Bad Kreuz nach
Re fe ren tin: Te re sa Gers tein (Dipl.-So zial ar bei te rin-FH,

Ge sund heits päd ago gin-GG)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 12,00 
Zer ti fi zie rung: Wahl mo dul 01

15 Der Blick win kel macht s
Kla rer se hen, mehr ver ste hen, neue Hand lungs op tio nen

ent wi ckeln

Um kla rer zu se hen, ge nügt oft ein Wech sel der Blick rich tung. Die se Fort bil-
dung bie tet die Mög lich keit, ein mal aus ei ner an de ren Per spek ti ve auf den
be weg ten be ruf li chen All tag zu schau en und neue Zu gangs wei sen zu spe-
zi fi schen oder alt be kann ten Si tua tio nen zu ent wi ckeln.
Mit un ter schied li chen me tho di schen Mo del len der Fall su per vi si on wol len
wir mit Acht sam keit die Viel schich tig keit so zia ler Si tua tio nen in den Blick
neh men und nach spü ren, was das ei ge ne Han deln lei tet. Was ist der ei ge ne
Bei trag für das Ge lin gen oder Miss lin gen im Um gang mit An- und He raus-
for de run gen, die sich mir als Lei te rin stel len?
Mit dem Zu ge winn neu er Sicht wei sen ent steht Ge las sen heit, Spiel räu me
kön nen aus ge baut, neue Ant wor ten ent deckt und au then ti sche re Lö sun gen
ge sucht wer den.
Jede Teil neh me rin soll te kon kre te Si tua tio nen aus ih rem Be rufs- und Le-
bens all tag mit brin gen.

Ter min: Don ners tag, 4. Sep tem ber, und Frei tag, 5. Sep tem ber
2008

Zeit: 9.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Ort: Haus Stern schnup pe, Grie bel schied
Lei tung: Bar ba ra Gor ges-Wag ner (TZI Gra du ier te)

Sa bi ne Dal hei mer-May er (Fach be ra te rin,
TZI-Di plom)

Teil nah me ge bühr: 80,00  für ev. Ki tas / 90,00  für an de re
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Wie der ho lung vom Vor jahr:

16 Le ben ist Be we gung und Be we gung ist
Ent wick lung für Kör per, Geist und See le

Für eine ge sun de kör per li che, aber auch für eine för dern de emo tio na le und
so zia le Ent wick lung des Kin des sind aus rei chen de Spiel- und Be we gungs-
er fah run gen un er setz lich.
Spe ziell in der Er go the ra pie wird vor die sem Hin ter grund der The ra pie auf-
bau ge stal tet.
Be we gungs an ge bo te und Spiel ele men te, die sich in der Er go the ra pie be-
währt ha ben, sol len für die Kita nutz bar ge macht wer den.
Den na tür li chen Wunsch des Kin des nach Be we gung ernst neh men und Be-
we gungs er zie hung so ge stal ten, dass sie Spaß macht und op ti mal för dert,
sind die Grund ge dan ken der ver schie de nen prak ti schen Übun gen, die wir
aus pro bie ren.

Ter min: Sams tag, 6. Sep tem ber 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: Pra xis für Er go the ra pie, Fel ke cen ter,

55566 Bad So bern heim
Re fe ren tin: Ul ri ke Dal hei mer (Er go the ra peu tin)

Mar ti na Ger mer donk (Er go the ra peu tin)
Alex an dra Vo gel (Er go the ra peu tin)

Teil nah me ge bühr: 25,00  für ev. Ki tas / 30,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 03

17 Mit Ge heim nis sen le ben
FeBE

Eine Werk statt zum Er zäh len und Ge stal ten bi bli scher
Ge schich ten

Gott hat al les schön ge macht zu sei ner Zeit,
auch hat er die Ewig keit in ihr Herz ge legt;
nur dass der Mensch nicht
er grün den kann das Werk, das Gott tut,
we der An fang noch Ende  (Pre di ger 3,11)
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Mit bi bli schen Ge schich ten zu den Fes ten des Kir chen jah res oder zu wich ti-
gen re li gions päd ago gi schen The men (z.B. Ab schied neh men)ha ben wir uns
in den ver gan ge nen Jah ren be schäf tigt.
Im Mit tel punkt die ser Fort bil dung wer den nun bi bli sche Ge sich ten ste hen,
die von Ge heim nis sen er zäh len oder selbst ge heim nis voll sind. Es sind Ge-
schich ten vom Wind und von Wol ken, von Schät zen und Per len, von ge-
heim nis vol len Näch ten und Wun dern, von ge heim nis vol len Be geg nun gen
und Er eig nis sen.
Zu un se rem Le ben und Glau ben ge hö ren Ge heim nis se. Un ser Le ben und
das Le ben der Mäd chen und Jun gen wird rei cher, wo Ge heim nis se ent deckt
und mit Ge heim nis sen ge lebt wird.
Wir wer den ei ni gen Ge heim nis-Ge schich ten der Bi bel nach ge hen, sie er zäh-
len und für un ser Zu sam men le ben mit Kin dern auf viel fäl ti ge Wei se ge stal-
ten.
Wo von sol len un se rer Kin der und En kel kin der le ben, wenn alle Ge schich-
ten ver lo ren sind? Mäd chen und Jun gen er zie hen heißt,  wei ter zu er zäh len,
was ich lie be und was ich sel ber schön fin de. Wir üben uns im Glau ben ein,
in dem wir wei ter er zäh len, was wir glau ben. Und wir ge ben Le ben wei ter,
in dem wir die Ge schich ten des Le bens wei ter ge ben (nach Ful bert Stef fens-
ky)

Ter min: Mitt woch, 10. Sep tem ber 2008
Zeit: je weils von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: vor aus sicht lich Bad Müns ter
Re fe rent: Pe ter Sie bel (Re li gions päd ago ge, Pfar rer)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 14,00 
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 08

18 Zwi schen Müs sen und Wol len 
mit El tern gut zu sam men ar bei ten

Zu sam men ar beit mit El tern ist ein The ma, das bei Fach kräf ten zwie späl ti ge
Ge füh le aus lö sen kann: Ei ner seits ha ben sie In ter es se an ei nem gu ten Kon-
takt zu El tern, an de rer seits er scheint die Zu sam men ar beit mit ih nen
manch mal müh sam, är ger lich oder so gar rich tig fru strie rend. Auf wän dig
aus ge dach te An ge bo te kom men nicht an, mit un ter stimmt die Che mie ein-
fach nicht , El tern rich ten viel fäl ti ge Er war tun gen an die Ein rich tung. Vie le
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Er zie he rin nen wür den sich ger ne auf das Kind als Haupt per son  kon zen-
trie ren kön nen und er le ben El tern nicht sel ten als stö rend.
Die Fort bil dung soll ins ge samt dazu bei tra gen, die ei ge ne Zu sam men ar beit
mit El tern auf ei ner pro fes sio nel len Grund la ge zu ge stal ten, sie den ei ge nen
Mög lich kei ten an zu pas sen und mehr Si cher heit im un mit tel ba ren Kon takt
zu ge win nen.

In hal te im Ein zel nen:
• kein Kind kommt al lein; das vor-er zo ge ne Kind;
• El tern als Erst er zie her  Er zie he rin nen als Zweit er zie her;
• sys te mi sche Sicht wei se auf Fa mi lien;
• be darfs ge rech te For men der Zu sam men ar beit mit El tern;
• mit El tern Ge sprä che füh ren.

Ter min: Mon tag, 22. Sep tem ber, und Diens tag, 23. Sep tem ber
2008

Zeit: je weils 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: vor aus sicht lich Bad So bern heim
Re fe rent: Her bert Vogt (Fort bild ner bei ba lan ce päd ago gik &

 ma na ge ment, Re dak teur bei TPS)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 20,00  für ev. Ki tas / 27,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: in Ver bin dung mit 1 Tag Fort bil dung zum The ma

Ko ope ra ti on mit der Grund schu le: Pflicht mo dul 05

19 In ter kul tu rel le Kom pe tenz er wei tern
FeBE

Ein Trai ning mit und für Kopf, Herz und Hand

Je mand sagt Ja , und spä ter stellt es sich als Nein  he raus. Je mand hält
sich nicht an schein bar kla re Ab spra chen. Man che schei nen kei ne ei ge ne
Mei nung  zu ha ben. Die se Ver hal tens wei sen müs sen nicht per sön lich be-
grün det sein, sie kön nen kul tu rell be dingt sein. In al len Ar beits fel dern be-
geg nen wir Men schen, die aus an de ren Kul tu ren stam men.
 Un ter schied li che Kul tu ren be deu ten un ter schied li che Wer te, Nor men,
for mel le und in for mel le Re geln. Kul tu rel le Wer te be ein flus sen die Hand-
lun gen der Men schen und kön nen so zu Miss ver ständ nis sen füh ren. Die se
Un ter schied lich keit ist aber auch eine Quel le neu er Res sour cen.
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Ziel der Fort bil dung ist es, die se in ter kul tu rel len Po ten tia le zu er ken nen
und zu nut zen, um ei ge ne und ge mein sa me Zie le bes ser er rei chen zu kön-
nen.

In hal te kon kret:
• Was ist in ter kul tu rel le Kom pe tenz?
• I nter kul tu rel le Kom pe tenz als Teil neh mer orien tie rung
• Un ter schied li ches Ver hal ten kul tu rell rich tig deu ten
• Kul tu rell un ter schied li che Kom mu ni ka tions sti le und

Ver hal tens mus ter für die ei gen Pra xis nut zen
• Ar beit an ei ge nen Pra xis bei spie len.

Me tho den: Part ner- und Klein grup pen ar beit, Re fle xi on, Rol len spiel, Si mu-
la ti on, Fall be ar bei tung

Da die Grup pe ma xi mal 14 Teil neh me rIn nen um fas sen soll, wird die Fort bil dung
zwei mal an ge bo ten.

Ter min: Diens tag, 30. Sep tem ber, und Mitt woch, 1. Ok to ber
2008

Zeit: je weils von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Bad Kreuz nach
Re fe ren tin: Su san Gha ne Ba si ri (In ter kul tu rel le Trai ne rin,

Orien ta lis tin)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke- Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 55,00  für ev. Ki tas / 68,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: Pflicht mo dul 02 oder The men mo dul 10

20  Huch, wo ist mei ne Phan ta sie
ge blie ben?

Kunst für Kin der mit Kin dern
Se mi nar für päd ago gi sche Fach kräf te und Kin der aus Ki tas

Krea ti vi tät und Phan ta sie sind zar te Pflan zen. Spott, Iro nie oder per ma nen-
te Kri tik sind krea ti vi täts hem mend.
Mit Hil fe von Tech ni ken wie

• Ge schich ten le sen
• Traum rei sen
• Ma te ri al samm lung
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und der ent spre chen den Nach ar bei tung am Ma te ri al soll sich in die ser Fort-
bil dung be schäf tigt wer den, da mit der Zu gang zur ei ge nen Phan ta sie und
die Lust am Tun ge weckt wer den.

Da bei geht es um die The men wie:
• Mit dem Kör per spre chen
• Wer bin ich, wie wäre ich ger ne
• As so zia tions spie le
• Füh len und Ma len
• Far be und Stim mung

Ter min: Diens tag, 21. Ok to ber 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: Bad Kreuz nach
Re fe ren tin: Frie de ri ke Hahn (Kunst päd ago gin)
Kurs be glei tung: Chris tia ne Börn ke-Zisch ke
Teil nah me ge bühr: 20,00 

(pro Er zie he rin kann 1 Kind mit an ge mel det wer den)
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 05

21 Kunst kof fer  Kunst wür fel  Kunst räu me
Im Be reich künst le ri sches und hand werk li ches Ge stal ten steht nicht das fer-
ti ge und per fek te Pro dukt im Mit tel punkt. An re gen des Werk statt ge sche-
hen bie tet Ein bli cke in Ma te ri al fül le, den Ge brauch ver schie dens ter
Werk zeu ge und um fang rei cher Hilfs mit tel. Der Zu griff auf Wer kräu me ist
durch oft beeng te Raum ver hält nis se in den Ein rich tun gen be hin dert. Wie
könn te es nun mög lich sein, sich op tio nal mit Räu men" zu be schäf ti gen,
die ei nen ho hen Auf for de rungs cha rak ter ha ben, um sich ex pe ri men tell auf
das Aben teu er KUNST ein zu las sen, da mit den Ho ri zont zu er wei tern und
das Ver trau en in die ei ge nen Fä hig kei ten zu stär ken. Span nend wird es mit
dem Kunst kof fer oder mit dem Kunst wür fel!
Las sen wir uns über ra schen!
Die Fort bil dung kann exem pla risch in ei ner Ein rich tung durch ge führt wer-
den.
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Ter mn: Don ners tag, 23.Ok to ber 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.00Uhr
Ort: Idar-Ober stein
Re fe ren tin: Frie de ri ke Hahn (Kunst päd ago gin)
Kurs be glei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er
Teil nah me ge bühr: 20,00 
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 05

22   Es war ein mal 
Mär chen und ihre Bot schaft

Kin der brau chen Mär chen. Sie sind Weg ge schich ten, Sinn- und Hoff nungs-
ge schich ten. Im Mär chen geht es im mer um ur ei ge ne, mensch li che Pro ble-
me. Es geht um Sinn zu sam men hän ge, die über die Jahr hun der te und alle
Kul tu ren hin weg ihre Gül tig keit be wahrt ha ben. Mär chen sind ein la den de
Ge schich ten für das Kind.

Las sen auch Sie sich ein la den zu die ser Fort bil dung mit fol gen den The men:
• Mär chen, ihre Sym bo le und die Kraft der in ne ren Bil der
• Ken nen ler nen ver schie de ner Volks- und Kunst mär chen
• Um gang mit Mär chen im Kin der gar ten  er zäh len, vor le sen,

Kas set te, Film?
• Um gang mit dem Bö sen  und Grau sam kei ten
• Mär chen für Kin der mit be son de ren Be dürf nis sen
• Las sen Sie sich an rüh ren von der Bot schaft der Mär chen!

Ter min: Mon tag, 27. Ok to ber, bis Diens tag, 28. Ok to ber 2008
Zeit: je weils von 9.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Ort: Ev. Ge mein de haus Fisch bach, Haupt stra ße,

55743 Fisch bach
Re fe ren tin: Re gi na Braun (Er zie he rin, Fort bild ne rin)
Re fe rent: Prof. Dr. Franz Knapp (Di plom-Psy cho lo ge,

Psy cho the ra peut, Hyp no the ra peut)
Kurs be glei tung: Sa bi ne Dal hei mer-May er
Teil nah me ge bühr: 60,00  für ev. Ki tas / 69,00  für an de re
Zer ti fi zie rung: The men mo dul 02
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23 Ge schlechts sen si ble Päd ago gik in
Kin der ta ges ein rich tun gen

Ge mäß den Be stim mun gen des KJHG ha ben Kin der ta ges ein rich tun gen die
un ter schied li chen Le bens la gen von Mäd chen und Jun gen zu be rück sich ti-
gen, Be nach tei li gun gen ab zu bau en und die Gleich be rech ti gung von Mäd-
chen und Jun gen zu för dern.
Die ge schlechts sen si ble Päd ago gik will Mäd chen nicht den Jun gen an pas-
sen oder Jun gen ,,weib li cher  ma chen. Kin der sol len die Mög lich keit er hal-
ten, sich un ab hän gig von Rol len vor stel lun gen zu ent wi ckeln und zu
ent fal ten. Die In di vi du ali tät des je wei li gen Kin des steht im Vor der grund.

• Wie kann eine ge schlechts sen si ble und ge schlech ter ge rech te
Päd ago gik in der Pra xis aus se hen?

• Was brau chen Mäd chen und Jun gen?
• Wel che Bil dungs mit tel sind er for der lich?
• Wel cher Be darf stellt sich an die Raum struk tu ren?
• Wie kann El tern ar beit aus se hen?
• In der Fort bil dung wer den auch In for ma tio nen über Li te ra tur und

Me dien zur Um set zung ei ner ge schlechts sen si blen Päd ago gik
ge ge ben.

Ter min: Don ners tag. 6. No vem ber 2008
Zeit: 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Ort: Di ako ni sches Werk, Wa sen stra ße 21,

55743 Idar-Obers tein
Re fe ren tin: Thea Mau rer (Di plom-So zial ar bei te rin,

Schwan ge ren- und Kon flikt be ra tungs stel le im
Di ako ni schen Werk)

Teil nah me ge bühr: 10,00 
Zer ti fi zie rung: Wahl mo dul 02
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24  Ar mut bei Kin dern  He raus for de rung für
die Kin der ta ges stät ten ar beit

FeBE

Ein im mer hö he rer An teil an Kin dern wächst in der Bun des re pub lik
Deutsch land in Ar mut auf.
Deut li che Zei chen im all täg li chen Le ben der Kin der ta ges stät ten sind Kin-
der, die ohne Früh stück kom men, die nicht zum Mit tag es sen an ge mel det
wer den oder nicht an Aus flü gen teil neh men kön nen.
Ar mut be deu tet für Kin der er heb li che Ein schrän kun gen in al len Be rei chen
ih res Le bens. Ge mein sam wol len wir er ar bei ten, wel che Mög lich kei ten die
Kin der ta ges stät ten ar beit bie tet, die Ent wick lungs chan cen von Kin dern
nach hal tig zu ver bes sern.
Schwer punk te des Mo duls sind:

• Sen si bi li sie rung für die Si tua ti on von Ar mut  be trof fe ner Kin der
• Wel che Aus wir kun gen von Ar mut neh me ich in mei nem

Ar beits all tag wahr?
• Wel che Res sour cen habe ich in mei nem Ar beits all tag Ent fal tungs-

und Ent wick lungs mög lich kei ten be nach tei lig ter Kin der zu för dern?
• Wie kön nen Teil ha be- und Be wäl ti gungs chan cen für alle Kin der in

der Kin der ta ges tät ten ar beit um ge setzt wer den?

Ter min: Don ners tag, 13. No vem ber 2008
Zeit: 9.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Mehr ge ne ra tio nen haus in der Chris tus kir che,

Idar-Ober stein
Re fe ren tin nen: Ant je Por ger-Jung und Sa bi ne Woi ke

(Di ako ni sches Werk, Idar Ober stein)
Teil nah me ge bühr: 10,00 Euro
Zer ti fi zie rung: Wahl mo dul 01
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25 Aus bil dungs ort Kin der ta ges stät te
 Qua li fi ka ti on für die Pra xis an lei tung

Eine Ko ope ra tions ver an stal tung der Kir chen krei se Al ten kir chen,
Bir ken feld, Ko blenz, Nahe und Glan, Sim mern-Trar bach, Trier, Wied

Kin der ta ges stät ten, die sich für die An lei tung ei ner Be rufs prak ti kan tin ent-
schei  den,  über le  gen im Vor feld,  wie sie  die fach li  che und per so na le  Ent-
wick lung der Prak ti kan tin un ter stüt zen wol len und wel che struk tu rel len
Vor aus set zun gen in der Ein rich tung dazu not wen dig sind.

 Nach der Fach schul ver ord nung soll die Pra xis an lei te rin die Be rufs
 prak ti kan tin da bei un ter stüt zen, die Fach schul kennt nis se in der be ruf li chen
Pra xis an zu wen den, Kon zep tio nen zu er fas sen, Er zie hungs ar beit zu pla -
nen, Bil dungs- und Ent wick lungs pro zes se zu be ob ach ten und zu do ku men-
tie ren, eine Grup pe selb stän dig zu füh ren, Ver wal tungs auf ga ben zu
be wäl ti gen und eine gute Zu sam men ar beit mit den El tern der Kin der zu
pfle gen.

 In die sem Kon text kommt der Funk ti on der Pra xis an lei te rin eine be-
deu ten de Rol le in der Kin der ta ges stät te zu. Die neue Fach schul ver ord nung
sieht dazu vor, dass die Pra xis an lei te rin eine min de stens zwei jäh ri ge Be-
rufs er fah rung so wie eine ent spre chen de Qua li fi ka ti on zur Pra xis an lei te rin
ha ben muss.

 Die se Fort bil dung soll für die Pra xis an lei tung qua li fi zie ren und fin det
in vier Mo du len mit ins ge samt 7 Ta gen statt. Da zwi schen fin den je weils 2
halb tä gi ge Re gio nal grup pen tref fen statt, die der Ver tie fung der vor an ge gan ge-
nen In hal te die nen. In die ser Fort bil dung geht es um die The men:

• An for de rungs pro fil an den Aus bil dungs ort Kin der ta ges stät te
• Die Rol le der Prak ti kan tin im Sys tem der Kin der ta ges stät te als

Aus bil dungs stät te
• Be deu tung und Auf ga be der Pra xis an lei te rin
• Ge stal tung des An lei ter pro zes ses
• Pla nung der Prak ti kumspha sen
• Ko ope ra ti on mit den Fach schu len
• Ge sprächs grund la gen und Ge sprächs tech ni ken
• Be ur tei lun gen und Zeug nis se
• Aus ein an der set zung mit pra xis re le van ten The men

Als Bau stein die ser Qua li fi zie rungs maß nah me wird mit ei nem Leit fa den
für die Pra xis an lei tung ge ar bei tet, der mit den Teil neh me rin nen wei ter ent-



wi ckelt wird. Er dient als Grund la ge zur Qua li täts si che rung des Schlüs sel-
pro zes ses Pra xis an lei tung in der Kin der ta ges stät te ist und wird den Teil-
neh me rIn nen am Ende der Maß nah me zur Ver fü gung ge stellt.

Die Fort bil dung schließt mit ei nem ei ge nen Zer ti fi kat ab.

MO DUL 1 Je der Weg be ginnt mit dem ers ten Schritt
 Auf den An fang kommt es an 

Ter min Mitt woch, 28.5  Don ners tag, 29.5. 2008

Ort Heim volks hoch schu le Schloss Dhaun,

Re fe ren tin nen Sa bi ne Dal hei mer-May er, Fach be ra te rin
Ma ri na Freund, Fach be ra te rin

Kos ten 45,  Euro kei ne Über nach tung, mit Mit tag es sen

MO DUL 2 Wer viel re det, muss gut zu hö ren
 Ge sprä che füh ren in der Pra xis an lei tung 

Ter min Mitt woch, 24.9.  Don ners tag, 25.9.2008

Ort Heim volks hoch schu le Schloss Dhaun

Re fe ren tin nen Sa bi ne Dal hei mer-May er, Fach be ra te rin
Ma ri na Freund, Fach be ra te rin

Kos ten 45,  Euro kei ne Über nach tung, mit Mit tag es sen

Mo dul 3  Früh jahr
2009 Schloss Dhaun
Wer ,A  sagt, muss auch ,B  sa gen
  Zeug nis se und Be ur tei lun gen 
45,  Euro (zwei Tage)

Mo dul 4  Som mer
2009 Schloss Dhaun
Ein Blick zu rück

 Re fle xi on des An lei ter pro zes ses 
30,  Euro (ein Tag)
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Das Päd ago gisch-Theo lo gi sche In sti tut (PTI) in Bonn bie tet auch 2008 wie-
der ei nen neu en Kurs an:

Theo lo gie in Ta ges ein rich tun gen für Kin der
FeBE

 Re li gions päd ago gi scher Grund kurs 

Die ser pra xis orien tier te Kurs führt in Grund fra gen der Theo lo gie und der
Re li gions päd ago gik im Ele men tar be reich ein. Er um fasst vier mal eine Wo-
che (Mon tag  Frei tag), wo bei die Kurs wo chen auf drei Jah re ver teilt sind
und je weils im Herbst und im Früh jahr statt fin den. Nach Ab schluss des
Kur ses wird ein Zer ti fi kat aus ge stellt.

Der Grund kurs ist als Kurs im Rha men der FeBE (Fort bil dung in den ers ten Be-
rufs jah ren/Er zie he rIn nen) aner kannt.

Bit te fra gen Sie im PTI nach (Tel.: 0228/9523 106  Frau von der Lin den)

Die se Fort bil dung

Øwird ge för dert vom Mi nis te ri um für Bil dung, Frau en und Ju gend
Rhein land-Pfalz im Rah men des Lan des pro gramms Zu kunfts chan ce
Kin der  Bil dung von An fang an.

Ø ent spricht der trä ger über grei fen den Rah men ver ein ba rung zur
Pra xis an lei tung in Rhein land-Pfalz.

Ø ist an er ken nungs fä hig im Fort bil dungs-Zer ti fi kat des Lan des
Rheinland- Pfalz als X 01, d.h. die se Fort bil dung er setzt je weils ein
Mo dul aus dem Pflicht-, dem Wahl- und dem The men be reich
(aus ge nom men Mo dul 5 des Pflicht be rei ches).
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